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Anhang: Liste der Maßnahmen durch Task-Force Energiewende Niedersachsen (Stand 
29.04.2024) 
 
Die hier beispielhaft aufgeführten Maßnahmen wurden von der Landesregierung im Zuge der 
Task-Force umgesetzt beziehungsweise stehen unmittelbar vor ihrer Umsetzung. 
 
Allgemein 

 Personalverstärkungsprogramm zur Unterstützung der Planungs- und 
Genehmigungsbehörden mit 30 neuen Vollzeitstellen 

 Einrichtung und Aufbau der "Servicestelle Erneuerbare Energien": 
Beratungsdienstleistungen für Genehmigungs- und Planungsbehörden 

 Herausgabe eines Erlasses zum Klimavorrang: Priorisierung von klimarelevanten 
Projekten in den Genehmigungsverfahren an Landesbehörden 

 Erleichterung der Genehmigung von Schwertransporten: Vorbereitung und 
gemeinschaftliche Umsetzung von bundesweiten Regelungen zu 
Sammelgenehmigungen und Digitalisierung 

 
Ausbau der Erneuerbaren Energien: Windenergie, Photovoltaik, Bioenergie 

 Anhebung und damit Verdopplung der Ausweisungsziele für Windenergieflächen auf 
2,2 % landesweit (NWindG) 

 Regelung zur finanziellen Beteiligung von Gemeinden und BürgerInnen an Gewinnen 
aus EE-Anlagen (NWindPVBetG) 

 Ermöglichung von Teilplänen Windenergie für die Träger der Regionalplanung 
(Änderung des NROG) 

 Herausgabe verschiedener Artenschutzerlasse zur Verfahrenserleichterung bei 
Genehmigungsverfahren für WEA 

 Fortentwicklung des Windenergieerlasses 

 Unterstützung der Landkreise bei der Nutzung des Antragstools ELiA (Elektronische 
immissionsschutzrechtliche Antragstellung) durch Bereitstellung von Lizenzen und 
Schulungen  

 Unterstützung der Antragsteller bei der Nutzung des Antragstools ELiA (Elektronische 
immissionsschutzrechtliche Antragstellung) durch Schulungen und Herausgabe von 
Musteranträgen und einer Checkliste „Antragstellung“ 

 Einrichtung eines Newsletters der Servicestelle Erneuerbare Energien  

 Einrichtung eines „Jour Fixe Windenergie“ mit allen Trägern der Regionalplanung zur 
Klärung von raumordnungsrechtlichen und -praktischen Fragen rund um den Ausbau 
der Windenergie 

 Abfrage bei Gemeinden und Städten zur aktuellen Lage des Ausbaus der 
Freiflächen-PV 

 Erhöhung der Zuschlaggrenze für Freiflächen-PV in benachteiligten Gebieten von 
150 MW auf 500 MW 

 Pflicht der Parkplatzüberdachung beim Neubau ab 25 Stellplätzen (Änderung der 
NBauO) 

 PV-Pflicht bei grundlegender Dachsanierung (Änderung der NBauO) 
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 Verringerte Abstände von PV auf Garagendächern an der Grundstücksgrenze, 
NBauO mit Verringerung des Abstands auf 1 Meter und Ermöglichung von 0,70 m 
Höhe PV (Änderung der NBauO) 

 Hinweisschreiben an die niedersächsischen Gemeinden zu den Zielen und 
grundlegenden Überlegungen der Landesregierung in Bezug auf Freiflächen-PV  

 Umsetzung des OVG-Urteils vom 21.04.2022 zur Feststellung der 
Verwertungsberechtigung gem. § 12 Abs. 5 DüV 

 Erstellung eines Positionspapiers „Heizen mit Holz“ zur Festlegung von Leitplanken 
für die klimagerechte energetische Nutzung von Holz. 

 
Stromnetzausbau und Wasserstoff 

 Vorhabengenaues Controlling aller niedersächsischen Stromnetzübertragungs- und 
Off-shore-Anbindungsprojekte gemeinsam mit den Übertragungsnetzbetreibern 
Tennet und Amprion 

 Vorhabengenaues Controlling der wichtigsten Verteilnetzvorhaben in Niedersachsen 
gemeinsam mit den betroffenen Verteilnetzbetreibern 

 Einrichtung einer Ad-hoc Arbeitsgruppe zur Überprüfung von 
Beschleunigungsmöglichkeiten für Netzausbauvorhaben im Bereich Denkmalschutz 

 Einsetzung von Projektmanagern bei allen Netzausbauprojekten der ÜNB 

 Initiierung der Anhebung der Genehmigungsschwelle in der 4. BImSchV für die 
Genehmigung von Elektrolyseuren.  

 Durchführung von fünf Workshops mit über 100 Teilnehmenden aus Wirtschaft, 
Verwaltung und Forschung zu den Themen Wasserstofferzeugung, Import, 
Transport/Pipeline, Speicherung 

 Durchführung eines Workshops mit Ferngasnetz- und Untergrundspeicherbetreibern 
zum Schwerpunktthema Wasserstoffkernnetz und Untergrundspeicher 

 Verzahnung mit Norddeutscher Wasserstoffstrategie (insb. Themenfeld 
„Infrastruktur“) und Entwicklung von Forderungen gegenüber der Bundesregierung; 
Aktuell: Entwicklung eines gemeinsamen Positionspapiers der Norddeutschen Länder 
zum Thema Kavernenspeicher  

 
Transformation der Wirtschaft 

 Stakeholder-Dialog zu den Themen Energiekosten, Innovation, Beschleunigung 
Genehmigungsverfahren, Investitionen in staatliche Infrastruktur, Finanzinstrumente 
und Kommunikation 

 Entwicklung eines Positionspapiers „Transformationsstrompreis“ aus dem 
Stakeholder-Dialog heraus 

 
 


